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COVID-19-FondsG-Berichterstattung

Berichtszeitraum: Marz 2020 bis Mai 2022

1. UG 20

Titel

Sonderbetreuungszeit

Mittel aus dem COVID-
19-
Krisenbewaltigungsfonds

15 Mio. € fur 2020 und 9,9 Mio. € fur 2021, davon 1 Mio. € zur Bedeckung der
Abwicklungskosten durch die BHAG. Fiir 2022 wurden 11,8 Mio. Euro (1,2
Mio. Euro davon fur Abwicklungskosten durch die BHAG) zur Verfiigung
gestellt.

Beschreibung der
MafRnahmen

Seit 16.3.2020 besteht die Moglichkeit einer Freistellung von der Arbeit in
Form einer Sonderbetreuungszeit (SBZ) unter Fortzahlung des Entgelts nach
MaRgabe des § 18 Abs. 1 Arbeitvertragsrechts-Anpassungsgesetzes (AVRAG).
Durch die SBZ soll es Arbeithehmerinnen und Arbeitnehmern, die Kinder bis
zum 14. Lebensjahr oder Menschen mit Behinderung betreuen, moglich ge-
macht werden, der Betreuung bei laufendem Arbeitsverhaltnis nachzugehen,
wenn die Schule/die Kinderbetreuungseinrichtung oder die Betreuungsein-
richtung wegen COVID-19 (zur Ganze oder zum Teil) behordlich gesperrt wird.
Die SBZ kommt weiters in Betracht fiir Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer,
die Angehdrige eines Menschen mit Behinderung mit personlicher Assistenz
oder einer pflegebediirftigen Person sind, wenn deren Betreuung durch den
Ausfall der personlichen Assitenz oder der Betreuungskraft in Folge von CO-
VID-19 nicht mehr sichergestellt ist.

Seit Marz 2020 gibt es 6 Phasen der SBZ. Der Arbeitgeber hat fir das wahrend
der SBZ fortgezahlte Entgelt einen Erstattungsanspruch gegeniiber dem Bund;
dessen Hohe variiert je nach Phase der SBZ. Der Erstattungsanspruch ist mit
der monatlichen ASVG-Hochstbeitragsgrundlage gedeckelt. Der
Erstattungsanspruch ist bei der Buchhaltungsagentur des Bundes geltend zu
machen.

Phase Zeitraum Dauer SBZ | Hoéhe der
Rickerstattung
Phase 1 16.3.2020 bis bis zu 3 ein Drittel des
31.5.2020 Wochen fortgezahlten Entgelts
Phase 2 25.7.2020 bis bis zu 3 ein Drittel des
30.9.2020 Wochen fortgezahlten Entgelts
Phase 3 1.10.2020 bis bis zu 3 die Halfte des
31.10.2020 Wochen fortgezahlten Entgelts
Phase 4 1.11.2020 bis bis zu 4 100 % des
9.7.2021 Wochen fortgezahlten Entgelts
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Phase 5 1.9.2021 bis Bis zu 3 100 % des

31.12.2021 Wochen fortgezahlten Entgelts
Phase 6 1.1.2022 bis Biszu 3 100 % des

8.7.2022 Wochen fortgezahlten Entgelts

Materielle
Auswirkungen

Durch die SBZ und der Fortzahlung des Entgelts wird den Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmern die Betreuung naher Angehoriger, gegeniiber denen
Betreuungspflichten bestehen, im aufrechten Arbeitsverhaltnis ohne
finanzielle Verluste ermoglicht.

Finanzielle
Auswirkungen

Phase bzw. Zeit- | eingel. ausbez. abgel. offene | Ausz. an Forder-
raum Antrige | Antrage | Antriage | Antrige nehmer in €
::Zs:s::mossm 4363 4193 170 0| 8.944.459,15
::?:sim OSSEN 102 76 26 0 41.512,14
::E::simossm 405 145 260 0 47.210,86
ZEE::szHLOSSEN 6923| 6701 222 0| 7.822.505,67
::;a;ig:;;az';t 8276| 7301 515 460|  5.523.664,30
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Titel

Sonderfreistellung Schwangere

19-

Mittel aus dem COVID-

Krisenbewaltigungsfonds

30 Mio. € flr 2021 fur Aufwandersatz an Krankenversicherungstrager

MaRnahmen

Beschreibung der Seit 1. Janner 2020 haben schwangere Arbeitnehmerinnen und freie Dienst-

nehmerinnen, die Arbeiten mit Kérperkontakt verrichten, ab Beginn der 14.
Schwangerschaftswoche Anspruch auf Freistellung.

Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber haben das Entgelt fortzuzahlen und haben
Anspruch auf Ersatz des fortgezahlten Entgelts bis zur Hochstbeitragsgrund-
lage gegeniliber dem Krankenversicherungstrager.

Der Bund hat den Krankenversicherungstragern die daraus resultierenden
Aufwendungen zu ersetzen.

Anspruchsvoraussetzungen:

e Arbeit mit Kérperkontakt

¢ Anderung der Arbeitsbedingungen nicht méglich

o Arbeitsplatzwechsel nicht moglich

e  Zusatzlich ab 1.7.2021 bis 17.3.2022: Kein vollstandiger Impfschutz

Materielle
Auswirkungen

Durch die Freistellung und der Fortzahlung des Entgelts werden schwangere
Arbeitnehmerinnen vor Ansteckung mit COVID-19 ohne finanzielle Verluste
geschiitzt.

Der Ersatzanspruch gegenilber den Krankenversicherungstrager, den letztlich
der Bund tragt, entlastet die Arbeitgeber:innen

BUNDESMINISTERIUM
FUR ARBEIT

EMTSSIGNATUR

Finanzielle -
Auswirkungen Erstattungsmonate durch Refundierung an OGK anhand
Krankenversicherungstrager Zwischenabrechnung in €
Bis Statistik Juni 2021 8.721.280,12
Statistik Juli 2021 bis Oktober 2021 15.935.644,60
Unterzeichner Bundesministerium fur Arbeit
Datum/Zeit 2022-06-14T14:56:26+02:00

CN=a-sign-corporate-07,0U=a-sign-corporate-07,0=A-Trust Ges. f.

Aussteller-Zertifikat Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Serien-Nr. 283208306

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen

Prifinformation Signatur finden Sie unter: http://www.signaturpruefung.gv.at

4von4

Bericht gem. § 3 Abs. 5 COVID-19-FondsG

www.parlament.gv.at




Unterzeichner Par | anent sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC 2022- 06- 14T15: 45: 38+02: 00

(K OST.
&)\,\K By DS
< e
£y 3

Parlamentsdirektion

SIEGEL

Prufinformation I nformationen zur Prifung des el ektroni schen Siegels und des
Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parl anent. gv. at/ si egel

Hinweis Di eses Dokument wurde el ektroni sch besiegelt.




	COVID-19-FondsG-Berichterstattung
	1. UG 20
	2. UG 20


		2022-06-14T14:56:26+0200
	Bundesministerium für Arbeit
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2022-06-14T15:45:38+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




